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188S .

Nichtamtlicher Theit.
Karlsruhe , den 18 . Februar .

Der Präsident der frauzösischen Republik scheint geneigt
zu sein , die Bildung des neuen Kabinets emer hervor¬
ragenden , aber nicht zu schneidigen Persönlichkeit des
Opportunismus , dem versöhnlichen Kammerpräsidenten
Msline oder dem ehemaligen Ministerpräsidenten Rouvier
zu übertragen . So sehr es aber angezeigt sein mag , den
Schwerpunkt der Regierung wieder mehr nach rechts zu
legen und von dem Radikalismus , der so ziemlich abge -
wirthschastet hat , abzurücken , so stößt die Verwirklichung
dieses Gedankens doch auf erhebliche Hindernisse , die ihre
Hauptursache in der Unduldsamkeit der radikalen Partei
haben . Die Radikalen machen aus ihrer Unzufriedenheit
darüber , daß Carnot gesonnen scheint , ein gemäßigtes
Ministerium zu bilden , kein Hehl , und erklären , kein der¬
artiges Kabinet stützen zu wollen .

Der „Temps " meint , Herr Carnot wisse recht wohl ,
daß zwar die Gemäßigten genug Vaterlandsliebe besitzen,um ihre natürlichen Gefühk und berechtigten Hoffnungen
höheren Rücksichten zum Opfer zu bringen , dies aber bei
den Radikalen keineswegs der Fall ist. Deshalb will der
„Temps " auch nicht glauben , daß ein Ministerium Ferryoder ein ähnliches rein opportunistisches Kabinet rathsamund möglich sei , und verlangt Minister , die in den parla¬
mentarischen Kämpfen keine hervorragende Rolle gespielt ,die keiner der engeren Gruppen näher angehörten und
die hinlänglich Vernunft besäßen , um das Budget , hin¬
länglich Würde , um die Weltausstellung , hinlänglich Loya¬lität , um die Wahlen zu machen ; also eine Art von Ge¬
schäftsministerium . Dieser Vorstellung dürfte das neue
Kabinet , mag es nun seinen Namen durch Meline oder
Rouvier erhalten , auch entsprechen . Erschwert wird die
Lage dadurch , daß die Rechte dem Vernehmen nach ent¬
schlossen ist , jede Regierung , welche nicht die sofortige
Auflösung der Kammer in ihr Programm aufnimmt , zu
stürzen .

Deutschland .
* Berlin , 17 . Febr . Ihre Majestäten der Kaiser und

die Kaiserin unternahmen heute Vormittag gegen 9 Uhr
eine gemeinsame Spazierfahrt nach dem Thiergarten , und
von derselben zurückgekehrt , begab sich der Kaiser allein
nach dem Palais Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta ,
um daselbst Uniformstücke , Waffen und Orden rc . des
Kaisers Wilhelm I . zu besichtigen , bevor dieselben dem
Zeughause bezw . dem Hohenzollernmuseum überwiesen
werden . Gegen 11 Uhr nahm der Monarch im Schlosse
den Vortrag des Grafen v . Waldersee entgegen und ar¬
beitete dann längere Zeit mit dem Generallieutenant
v . Hahnke . Nachmittags 12 ^/. Uhr erschien der außer¬
ordentliche Abgesandte des Sultans von Marokko mit seinen
Begleitern im königlichen Schlosse , um sich von den Maje¬
stäten vor ihrer morgen früh 6 Uhr erfolgenden Abreise
von Berlin zu verabschieden .

— Dem gestern hier verstorbenen großherzoglich meck¬
lenburgischen Gesandten und Bundesrathsbevollmächtigten
v . Prollius widmet der „Reichsanzeiger " folgenden
Nachruf : „ Die Regierung Seiner Majestät des Kaisers
und Königs beklagt aufrichtig den Heimgang dieses be¬
währten Staatsmannes , welcher sich während seiner lang¬
jährigen Wirksamkeit Hierselbst stets die Erhaltung bun¬
desfreundlicher Beziehungen angelegen sein ließ und sich
allgemeiner Liebe und Achtung erfreute . "

— Die Kommission des Reichstags für die Al¬
ters - und Invalidenversicherung ist mit ihrer Be -
rathung gestern bis § 109 des Entwurfs gelangt Nach
dem Berichte der „Fr . Ztg .

" wurde » HZ 92 und 93
mit geringen Aenderungen angenommen . § 94 erhielt
auf Antrag des Abg . Buhl folgende Fassung : „Personen ,
welche nach ihrem Ausscheiden aus der Versicherungs -
Pflicht das Versicherungsverhältniß freiwillig fortsetzen
wollen — H 6 —, haben die vollen Beiträge in Marken
derjenigen Art , welche für sie zuletzt zu verwenden waren ,weiter zu entrichten und gleichzeitig zur Deckung des aufdie Dauer dieser freiwilligen Versicherung entfallenden
Reichszuschusses zu der Rente einen entsprechenden Betragvon Zusatzmarken beizubringen . (H 96 . ) " § 95 erhielteine Fassung , welche den Interessen der sogenannten
Saisonarbeiter Rechnung trägt . Die HH 97 bis 107 ,
welche von der Erneuerung der Quittungskarten und vonder Kvntrole handeln , wurden mit einigen redaktionellen
Aenderungen genehmigt . Der Z 108 , der die Vermögens -
Verwaltung regelt , wurde in folgender Weise umgestaltet :
»Verfügbare Gelder der Versicherungsanstalten sind nach
Maßgabe der Bestimmungen des H 76 des Unfallver¬
sicherungsgesetzes verzinslich «nzulegen . Auf Antrag einer
Versicherungsanstalt kann der Kommunalverband , bezw.

die Regierung des Bundesstaats , für welchen die Ver¬
sicherungsanstalt errichtet ist, widerruflich gestatten , einen
Theil des Anstaltsvermögens in anderen zinstragenden
Papieren oder in Grundstücken anzulegen . Mehr als der
vierte Theil des Vermögens der einzelnen Versicherungs¬
anstalten darf jedoch in dieser Weise nicht angelegt wer¬
den . Werthpapiere sind nach näherer Bestimmung der
Centralbehörde desjenigen Bundesstaats , in dessen Gebiet
die Versicherungsanstalt ihren Sitz hat , bei einer zur
Aufbewahrung von Geldern oder Werthpapieren befugten
öffentlichen Behörde oder Kaffe niederzulegen . H 109
wurde unverändert angenommen .

— Im Herrenhaus waren gestern am Ministertisch
Fürst Bismarck und Minister v . Boetticher erschienen .Die Tagesordnung führte zur einmaligen Schlußberathungüber Erhöhung der Krondotation . Nach der Befürwor¬
tung der Vorlage durch den Grafen zur Lippe ward der
Entwurf einstimmig angenommen . Nachrichten über Ver¬
waltung der preußischen Staatsbergwerke nahm das Haus
zur Kenntniß . Ein Entwurf über Erleichterung bei Ab¬
veräußerung vgn Grundstücken in der Provinz Hannoverward angenommen .

— Im Abgeordnetenhaus kam gestern beim Etat
des Ministeriums des Innern der Abg . Bachem nochmals
auf die Rheinbrohler Glockenangelegenheit zurück und be¬
merkt , von seinem im Jahre 1888 ausführlich begrün¬deten Standpunkte könne er auch jetzt nicht zurücktreten .
Minister Herrfurth bat den Redner , das Urtheil des Ober¬
landesgerichts in Frankfurt a . M . abzuwarten , vor welchemdie Sache noch schwebe . Uebrigens schaffe ein Straf -
urtheil niemals objektives Recht . Das verurtheilende Er -
kenntniß der Kölner Strafkammer sei durch den Spruchdes Ehrengerichts beseitigt . Für ihn , den Minister , sei
damit die ganze Angelegenheit erledigt . Der Hydra der
Verleumdung sei der Kopf abgeschlagen , deßhalb : requios -
eut in pacs ! (Beifall . ) Im weiteren Verlauf der Ver¬
handlung klagten die polnischen Abgeordneten über zu
strenge Handhabung des Auflösungsrechts Versammlungen
gegenüber . Der Minister erwiderte , der Ueberwachungs -
dienst sei ein äußerst schwieriger ; er (der Minister ) habe
daher alle Behörden angewiesen , bei der Auswahl der
Beamten auf das sorgfältigste zu verfahren . Abg . Som -
bart regte die Regelung der Landgemeindeordnung in den
östlichen Provinzen an . Der Minister erklärte , er könne
bei den großen Schwierigkeiten für die nächste Session
noch keine Zusage geben . Die geforderte Gehaltserhöhung
für den Präsidenten des Oberverwaltungsgerichts wurde
hierauf bewilligt .

Halle , 16. Febr . Reichskommissar Wißmann ist
nach Verabschiedung von seinen Verwandten heute nach
Brindisi abgereist , wo er sich nach Egypten einschiffen wird .

Weimar , 17 . Febr . Die Eröffnung des ordentlichen
Landtags fand heute im Namen des Großherzogs durchden Staatsminister Stichling statt . Es wurde dabei der
günstigen Finanzlage gedacht und die Verwendung des
Ueberschusses für Erleichterung der Schullasten in Aus¬
sicht gestellt . Zum Präsidenten wurde Abg . Müller -Berka
gewählt .

Großbritannien .
London , 16 . Febr . In dem in seinem Wahlkreise

Pimlico (London ) gelegenen konservativen St . George -
Klub sprach sich der Schatzkanzler Goschen über die
politische Lage am Vorabend der beginnenden Parlaments¬
session aus . Dann sich den Kreditforderungen zuwendend ,
welche an das Parlament herantreten werden , hob Goschendie Schwierigkeit seiner Stellung als Schatzkanzler her -
vor . Das Land fordere eine Verstärkung der Flotte , die
Regierung sei sich ihrer Verantwortung bewußt und es
müssen deßhalb die nothwendigen Geldmittel gefundenwerden , wenn auch die Budgetpläne des Schatzamtes da¬
durch theilweise umgestoßen werden .

Rußland .
St . Petersburg , 16 . Febr . Nach Meldungen , die aus

Tschardshui eingelaufen sind, befindet sich Abdurrha -
man Khan , wie die aus Karki in der Buchara dort

! eingetroffenen Nachrichten besagen , unthätig in Masari -
i sherif ; es wären dort keinerlei militärische Vorbereitun¬

gen wahrzunehmen . Die Ausfuhr russischer Produkte
nach Afghanistan und die Einfuhr afghanischer Produkte
nach Rußland nehme nach wie vor ungehinderten Verlauf .

Rumänien .
Bukarest , 16 . Febr . In der heutigen Sitzung der

Kammer motivirte der Abg . Blahremberg seine Inter¬
pellation darüber , daß der Donaudampfschifffahrtsgesell¬
schaft verfassungswidrig die Erlaubniß zur Errichtung
von Telegraphenämtern längs der Donau ertheilt wor¬
den sei . Nachdem Minister Rosetti nachgewiesen , daß

diese Maßnahme vollkommen verfassungsmäßig sei und
weder die Autonomie nach die Rechte Rumäniens beein¬
trächtige , ging die Kammer zur Tagesordnung über .

Nmrriks .
Washington , 16 . Febr . Die Mehrheit der Finanz -

kommifsion unterbreitete der Kammer dieTarifvorlageMills mit dem Amendement des Senats und der Reso¬lution , welche es als verfassungswidrig erklärt , daß die
Vorlage des Senats an Stelle der Mill 'schen Vorlagetrete . Die Kammer möge die Vorlage dem Senate mit
dem Bemerken zurückstellen, daß nach der Verfassung nurdie Kammer zur Einbringung einer derartigen Vorlage
ermächtigt sei. Ferner beschloß die Finanzkommission ,der Kammer zu berichten , daß eine Ermäßigung der
Einnahmen um 70 Millionen Dollars möglich sei .

Großherzvgthum Baden.
Karlsruhe , den 18. Februar .

(M itth eilungen der Handelskammer .) In der
am 14 . d . M . stattgefundenen Versammlung der Wahlberechtig¬
ten der Handelskammer wurde auf den Bericht der Rrchnungs -
vrüfungskommission hin der Kammer , bezw . dem Kassier für die
Rechmmgsstellung von 1888 Decharge ertheilt . In dir Rech '
nungsprüfungskommission für 1889 wurden die Herren Kauf '
mann Karl Wimp f heim er undFabrikant Louis Schwindt
von hier wieder als Revisoren , die Herren Kaufmann Friedrich
Maisch und Bankier Alfred Seeligmann von hier wieder
als Ersatzmänner gewählt . Der Voranschlag für 1889 fand ein¬
stimmige Annahme . Auf dem am 19 . d . M . in Berlin statt -
findendcn deutschen Handelstage wird die Kammer durch Fabri¬kant Christian Beuttcnmüller von Breiten , Fabrikant Karl
Himmelheber von hier und durch den Vorsitzenden Kommer -
zicnrath Schneider von hier vertreten sein. Im Bureau der
Kammer liegen zur Einsichtnahme auf : die Nachweisung der im
deutschen Reiche gesetzlich geschützten Waarcnzcichcn , der Eisen¬
bahngütertarif für Norddeutschland , die amtlichen Mittheilungen
aus den Jahresberichten der mit Beaufsichtigung der Fabriken
betrauten Beamten , der Fahrplan der Reichspostdampfer auf der
australischen und vstasiatischen Postdampferlinie , ferner interes¬
sante Schriftstücke , betreffend die Handelsbeziehungen zu Argen¬tinien , China , Japan , Italien , Ostindien , Rumänien , Serbien
und Tunis . Soweit thunlich , wird auf schriftliche Anfragen
hierüber auch gerne schriftliche Antwort ertheilt . Auf eine Fort¬
setzung der erwähnten Nachweisung der im deutschen Reiche ge¬
setzlich geschützten Waarenzcichen wird , was auch hier ausdrücklich
hervorgehoben werden mag , nur zu rechnen sein, wenn dasselbeeinen größeren Absatz finden wird , als es bisher geschehen ist.

ll ) Mannheim , 15 . Febr . ( Städtisches . — Fabrik «
kontrole . — Neue Neckarbrücke . — Wohlthätig -
keitsakt . ) In der gestrigen Stadtrathssitzung wurde , wie wir
vernehmen , beschlossen , dem demnächst zu einer Sitzung einbe-
rufenen Bürgerausschufse außer den bereits in der „ Karlsruher
Zeitung " genannten Vorlage auch noch eine solche betr . Er¬
bauung eines Schulhauses in der Schwetzingervorftadt , sowieeine solche betr . die Anstellung eines Kontroleurs für das städtische
Rechnungswesen zur Berathung zu unterbreiten . — In den
Cigarren - und Tabakfabriken findet gegenwärtig die Kontrole
der s . Z . zur besseren Sanirung dieser Lokale erlassenen gesetz¬lichen Verordnungen statt . Die Bestimmungen , daß für jede in
Cigarren - und Tabakfabriken beschäftigte Person ein bestimmter
Luftraum in den Arbeitsabtheilungen , eine festgesetzte Höhe inden Fabriklokalitäten und vor allem ein abgesonderter Raum zurAufbewahrung der Kleider vorhanden sein müssen, sind, wie all¬
gemein anerkannt wird , von den wohlthuendsten Folgen für die
Arbeiter und Arbeiterinnen begleitet gewesen. — Wie verlautet ,werden in diesem Jahre die beiden Pfeiler der neu zu erbauen¬den Neckarbrücke fertiggestellt . Eine Nachdrücke an Stelle der
abzureißenden alten Kettenbrücke wird erst zu Beginn des nächste»
Jahres hergestellt werden , so daß die letztere noch ein volles Jahrin Gebrauch bleibt . — Sämmtliche größeren Mannergesangver¬eine haben gestern Abend im Hoftheatersaal : ein Konzert veran¬
staltet , dessen reiches Erträgniß der Familie des leider in Irr¬sinn verfallenen Komponisten Jsenmann zugute kommt.

Neueste Telegramme.
Pest , 18 . Febr . Die gestern Nachmittag dahier in '»

Werk gesetzte Manifestation ist unter ungeheurer Bethei¬
ligung in musterhafter Ordnung verlaufen . Es waren
dabei gegen 70,000 Personen anwesend . Vor den Klub¬
häusern der gemäßigten Opposition und der Unabhängig¬
keitspartei wurden gegen die Regierung gerichtete Reden ge¬halten . Der imposante Zug zog unter Eljenrufen auf den
König und den Rusen : Fort mit Tisza ! mit vorangetragenen
Fahnen nach dem Donauquai , woselbst gegenüber der
königlichen Burg eine begeisterte Ovation dargebrachtwurde . Sodann ging die Menge ohne Schwierigkeit aus¬
einander . Die Polizei hatte sich während der ganzen
Manifestation völlig passiv verhalten .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .



tz«ndel und Verkehr .
V . Bukarest , 16 . Febr- (DieneueRentexaulcihe )

vom 32 Millionen wurde in Rumänien mehr als neunmal ge«

zeichnet ; dir Subskription dauert heute und morgen fort .

Köln . 16. Febr. Weizen per März 20.05 . per Mai 20 .40,

Roggen per März 15 .— » Per Mai 15.9V. Rüböl Ver 50 kg

per Mai 59 .30, per Oktober 53 .70.

Breme « , 16 . Febr . Petroleum-Markt . Schlußbericht. Stan¬

dard white loco 6.50. Steigend . Amerik . Schweineschmalz 38.

Antwerpen » 16. Febr. Petroleum - Markt . Schlußbericht.

RafsinirteS , Type weiß disponibel 17' /« , per Februar 17 '/» . per

März 16*/, , per September - Dezember 17. Beh- Amerika».

Schweineschmalz, nicht verzollt, disvon ., 91* /« FrcS.

Best , 16 . Febr . Weizen loco ruhig , per Frühjahr 7 .32 G . ,

7 33 B - , Per Herbst 7.50 G -, 7 .51 B -, Hafer Per Frühjahr 5.28

G „ 5.30 B . , Mais per Mai -Juni 5.05 G -, 5.07 B . Wetter :

schön.
Paris » 16 . Febr . Rüböl per Februar 74 .50, per März 74 25,

Per Mai -August 69.50 , per Sept .-Dez . >60.75 . Still . Spiritus

per Febr . 39.50, per Mai -August 41 .75 . Still . — Zucker , weißer ,

Nr . 3, ver IM Kilogr . , per Februar 40 .60 , ver Mai - Aug.

4160 . Still . — Mehl , 12 MarqueS , per Februar 56 .90 , per

März 57 .60 . per März -Juni 58 .50 , per Mai -August 58.7».
Matt . — Weizen per Febr . 25.S0 , per März 2610 , per März -

Juni 26.40, per Mai -August 26 .60. Still . Roggen per Febr-
15 .30, per Mär » 15.25, per März -Juni 15 .25, per Mai -Angust
15 .25 . Fest . — Talg 77 .50. Wetter : bedeckt .

New - Work , 16 . Febr . (Schlußkurse.) Petroleum in New-

Aork 7 .20 , dto. in Philadelphia 7 .10 . Mehl 3.40, Rother Winter -

weizen 1 .01 , Mais (New) 44"/« , Zucker fair refining Musco ».

4*' /i« , Kaffee, fair Rio 17 ' /, , Schmalz (Wilcox) 7 30, Getreide¬

fracht nach Liverpool4 . Baumwolle -Zufuhr v. Tage 16 OM B .»
dto . Ausfuhr nach Großbritannien 7 OM B . . Ausfuhr nach dem

Eontinent 12 OM B . Baumwolle per Mai 9.98 , per Juni 10.06.

»es« Redukttonsverhiiltniffe: l Thlr. — s Rmk.. 7 Gulden südd . und h-lländ.
— 1» Rmk-, 1 Gulden s . W. --- » Rmk.. 1 Franc — SV Pf. Frankfurter Kurse vom 16 . Februar 1889. I Lira - so Pfg „ 1 Pfd. — »o Rmk., I Dollar — 1 Rmk. SS P

rubel » Rmk . SV Pfg., 1 Mark Banko — 1 Rmk. so
1 Ellder .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , st. 103 .30

, 4 . M . 105 .50
„ 4 Obl . v . 1886 M . 109 .30

Bayern 4 Oblig . M . 108 -

Deutschl- 4Reichsanl . M . 109 .30
» 3*/, «/« , 103 .90

Preußen 4 °/» Consols M - 109 .—

„ 3*/, kons. St .-Anl . M . 104 .50
Wtbg . 4' /- Obl - V. 78/79 M104 .50

, 4 Obl - v . 75/80 M . 105 .30
Oesterreich . 4 Goldrente st. 93.90

, 4'/, Silberr . st. 70.70
„ 4*/, Papierr - fl- — .—

„ 5PaPierr . v - 1881 82.90
Jngarn 4 Goldrente fl. 85 .50
lltalien 5 Rente Fr . 96 .10
5°/« Rumänische Rente 96.70
Rumänien 6 Obl . M . 107 .—
Rußland 5 Obl . 1862 «6 103 .70

„ Obl . V- 1877 «6 —
» 5H Oriental . PR - 67 .80

„ 4Cons . v . 1880R . 89.40

Portug . 5 Anl . v . 1886 M . 1M .60
„ 3 Ausländ . Lstr . 66 .70

Serbien 5 Goldrcnte 84 .70
Schweden 4 in M . 104.10
Span . 4 Ausländ . Rente 75.30
Schweiz 3' /, Berner Fr . 1M.70
Egypten 4 llnif . Obligat . 87 .—
Egypten 5 Privil . Lstr . 103 .70
S --Amerik -5Argt . Goldanl . —

Bank -Aktien .
4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 134 .50
4 Badische Bank Thlr . 110 .40
5 Basler Bankverein Fr . 162 —
4 Berlin . Handelges. M . 183 . —
4 Darmstadter Bank fl. 173.80
4 Deutsche Bank M . 172.50
4 Deutsche Vereinsb . M . 107 .76
4 D .Unionb-M .65°/oE.M . 96 .20
4 Disc .-Kommand. Thlr . 236 .30 !
5 Oest. Kreditanstalt st. 262 ' /« ,
4 Rhein . KreditbankThlr . 128 .20
4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40°/» einbezahlt Thlr . 128 .30

136 .50
269 -
174/r

iisenbahn -
4 Meckl . Frdr .-FranzM .
4'/, Pfalz . Max -Bahn fl.
4 Pfälz . Nordbahn fl.
4 Gotthardbahn Fr .
5 Böhm- West-Bahn fl.
5 Gal .Karl -Ludw.-B . fl.
5 Oest.Franz -St .-Bahn fl . 212 * »
5 Oest.Süd -Bahn fl. 84"/,
5 Oest.Nordwest fl . 155 .—

5 „ „ Iüt .8 . fl. 175 '

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei
5 Mähr . Grenz -Bahn
5 Oest.Nordwest-Gold

Obl . M .
5 Oest.Nordw . lut . X. fl.
5 Oest-Nordw . l >it . S . fl.
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 70 .—
4 Rudolfs cralzkgut) i . Gold

steuerfrei 101.90
4 Vorarlberger fl . 76 .50 78 .50

Aal . gar . E .-B .- kl. Fr .
ootthard IV Ser . Fr .!3

149 .- 5
143 .70l4
111 .30 4 Schweiz. Central

5 Süd -Bahn Prior , fl.
3 Süd -Bahn Fr .
5 Oest. Staatsb .-Prior . fl.
3dto . 1—V111L. Fr .
3 8ivor . l >>t . 6,l )1u . v2 Fr .
5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr .
6 Southern Pacific ofC.lkä

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A. VlI-IX M .
4 Preuß .Cent -Bod .-Cred.

verl. ä IM M .
4 Rh . Hyp . S . 43-49 M .
3' /s dto . M .

Verzinsliche Loose
3' / , Cöln-Mind . Thlr . IM
4 Bayrische „ IM
4 Badische „ IM
4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .1M

59 .- >3 Oldenburger Thlr . 40 137 .7020 Fr .-St . 16.17

106 .1(14 Oesterr. v . 1854 fl. 250 114 .90 Souvereigns 20.36

104 .30 5 „ v . 18M fl. 5M 119 .80,Obltgatio «e« und Jndnstrie -

71 .M

107 .80
90. -
88.60

104 - 4 Raab - Grazer Tblr . IM 104 .70
102.40 Unverzinsliche Loose

61 .20 per Stück.
108 .70 Braunschw . Thlr . 20-Loosc 108 .30

83 .90Oest . fl . 100-Loosev. 1864 324 -

. 65.30 Oesterr. Kreditloosefl . IM
104 .80 von 1858 322 .—

— . — Ungar . Staatsloose fl . IM 240 .—

111 .50 Aiisbacher fl. 7-Loose 33.—

jAugsburger fl. 7-Loose 28 30
102 .90 Freiburger Fr . 15-Loose 31 .40

Mailänder Fr . 10-Loose
102 .80Meininger fl . 7-Loose 27 .20
102 .50 Schweb. Thlr . 10-8oosc —

99 . - Wechsel und Sorte « .
. Paris kurz Fr . IM 80.75
140 .20 Wien kurz fl . IM 168 .50
145 .60Amsterdam kurz fl- IM 169 .10
144 .60Landon kurz 1 Pf - St . 20.45
129 .10 Dollars in Gold 4 .16

Aktie ».
3' /, Freiburg Obl . (4 . - ) 101 .—
3 Karlsruher Obl . 92.—
Ettlinger Spinnerei o. Zs . IW.—
Karlsruh . Maschinenf. dto . — .—
Bad . Zuckers ., ohne Zs . 99 .34
3°/,Deutsch.Phön .20°/»Ez . 210.—
4 Rh . Hypoth.-Bank 50°/,

bez. Thlr . —
5 Westeregeln Alkali 187 .50
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union —
5 Hyp. Anl . d . Oest. Alpin

Montgs —
4Rom II—V. Lire SS.84

Staudesherrl . Anlehe «.
3' /, W . Ysenbrg-Birst . M . 93.60
Reichsbank Discont 3' /,
Franks. Bank Discont 3"/,

Tendenz : —.

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffrutlicht Zustellungen.

T .420.1 . Nr . 1742 . Karlsruhe .
Die Köchin Agatha Baßler , geborne
Krebs zu Frankfurt a . M . , vertreten
durch Rechtsanwalt B . Baumstark hier,
klagt gegen ihren Ehemann , den Schlos¬
ser Alfred Baßler , früher hier wohn¬
haft , jetzt an unbekannten Orten ab¬
wesend , wegen harter Mißhandlung ,
mit dem Anträge auf Scheidung der
zwischen den Streittheilcn am 7 . De¬
zember 1877 abgeschlossenen Ehe , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Derhaxdlung des Rechtsstreits vor die
I . Civilkammer des Großh . Landgerichts
zu Karlsruhe auf

Dienstag den 7 . Mai 1889 ,
Vormittags 8 ' , , Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 15 . Februar 1889 .
vr . Kaufmann ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

T .409.2. Karlsruhe . Josef Rö¬
delstab von Bruchsal , vertreten durch
Rechtsanwalt vr . Friedberg dahier,
klagt gegen den Maschinisten Karl
Theodor Karolus von Bruchsal , z - Zt .
an unbekannten Orten abwesend , aus
dem bei den auf Ableben der Martin
Bobn Ehefrau , Margaretba , geborne
Stiller von Bruchsal , gepflogenen Thei-

lungsverhandlungen mit den Erben der¬
selben abgeschlossenen Liegenschaftskauf¬
vertrag , mit dem Anträge auf Beseiti¬
gung des Eintrags der Sperrverfügung
Gr . Landgerichts vom 19. Februar
1887 , Mitwirkung zum Eintrag des
Kaufes der in der Klage näher beschrie¬
benen Liegenschaften zum Grundbuch
der Gemeinde Bruchsal und Ersatz des
ihm durch verspätete Uebergabe erwach¬
senden Schadens , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die dritte Civil -
kammer des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe zu dem unter Festsetzung
einer Einlaffungsfrist von6Wochen auf :

Donnerstag den 9 . Mai 1889 ,
Vormittags 8 ' /, Uhr , bestimmten
Termin , mit der Aufforderung , einen
bei dem gedachten Gerichte zugelassenen
Anwalt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 14. Februar 1889 .
Ur . Kempsf ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Aufgebot.

S .901 .2 . Nr . 1034 . Pfullendorf .
Von Großh . Amtsgericht Pfullendorf
wurde heute

Aufgebot
erlassen :

Die Nachgenannten besitzen auf Ge¬
markung Burgweiler , Gewann Schnö¬
den , folgende Liegenschaften :

I . Max Boos in Königseggwald :
Lagerb. Nr . 627 , Plan 14 : 49 »
34 gm Wiese, eins . Georg Manz ,
anderseits Martin Eisenbach ;

Lagerbuch Nr . 630 , Plan 14 :
70 a 65 gm Wiese , einers . Gräfl .
Rentamt Königseggwald , anders.
Martin Eisenbach .

II . Gräfl . Königsegg - Anlen -
dorf ' sches Rentamt in Königs¬
eggwald: Lagerb. Nr . 629 , Plan
14 : 3 d» 86 » 94 gm Wiese , neben
Marlin Eisenbach u . Mar Boos .

III - Martin Eisenbach in Königs¬
eggwald: Lagerb. Nr . 628, Plan
14 : 1 ba 37 a 84 gm Wiese , neben
Kanal u . Gräfl . Königsegg'sches
Rentamt ; Lagerb. Nr . 631 , Plan
14 : 66 a 93 gm Wiese , neben
Max Boos und Georg Manz .

IV . Georg Manz in Königseggwald :
Lagerbuch Nr . 626 , Plan 14 :

57 a 14 gm Wiese , neben Kanal

und Max Boos ; Lagerb. Nr . 632»
Plan 14 : 63 a 18 gm Wiese, ne¬
ben Martin Eisenbach u . Fürstl .
Fürstenberg'schem Rentamt Heili-
genberg .

V . Anton Simeon » Güterbestätter
allda : Lagerb. Nr . 610 , Plan 13 :
2 da 41 a 87 gm Wiese , neben
Felix Lang in Unterweiler und
Kaspar Arnold Wtb . in Lanten¬
bach.

Dieser Besitz findet sich im Grund¬
buch der Gemeinde Burgweiler nicht
eingetragen , weßhalb die Genannten
das Ausgebotsverfahrenbeantragthabcn .

Es werden daher alle Diejenigen,
welche an diese Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchern zu Burg¬
weiler nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte zu haben glauben, auf¬
gefordert, solche längstens in dem auf

Dienstag den 9. April l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Gr . Amtsgerichte Pfullendorf be¬
stimmten Aufgebotstermin anzumelden,
widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche den obigen Besitzern gegen¬
über für erloschen erklärt werden .

Pfullendorf , den 12. Februar 1889 .
GerichtsschreiberGroßh . Amtsgerichts :

Reich .
Konkursverfahren.

S .935 . Nr . 3686 . Offenburg .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Philipp Müller in Offcnburg wird
auf Antrag des Gemeinschuldncrs heute
am 15 . Februar 1889 , Nachmittags 5
Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .

Waisenrichter Wilhelm Weber hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15 . März 1889 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretendenFalls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf

Freitag den 1 . März 1889,
Vormittags 10 Uhr ,

und zur Prüfung der angemcldetex
Forderungen auf

Freitag den 29 . März 1889 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt . Letzterer Termin ist
zugleich zur Verhandlung über einen
vom Gemeinschuldner gemachten , auf
der Gcrichtsschrciberei niedergelegten
Vorschlag zu einem Zwangsverglciche
bestimmt . (Z 167 KO .)

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
baden oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegcben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 15 . März 1889
Anzeige zu machen .

Offexburg, den 15. Februar 1889.
C . Beller .

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
Entmündigungen.

S .914 . Nr . 6272 . Heidelberg .
Magdalena Schneider ledig in Lei¬
men wurde durch diesseitiges Erkennt-
niß vom 23 . Januar 1489 , Nr . 3754,
wegen bleibender Geistes- und Gemüths -
schwäche entmündigt und unterm Heu¬
tigen Nikolaus Grimmingcr , Land-
wirth in Leimen , zx deren Vormund
ernannt .

Heidelberg , den 9. Februar 1849 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Stolz .
S .900 . Nr . 4422 . Pforzheim .

Durch diesseitigen Beschluß vom 18 .
Januar d. I . , Nr . 2606 , wurde die
Landwirth Elias Wallinger Witwe,
Anna Maria , gcb. Schwarz von Nie¬

fern , wegen bleibender Gemüthsschwäche
entmündigt und unterm Heutigen Wri -

stian Lindemann , Schlosser von Nie¬
sern, als deren Vormund ernannt .

Pforzheim , den 9 . Februar 1849 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Frey .
S .893- Nr . 2060. Emmendingen .

Durch diesseitiges Erkcnntniß vom 36 .
Januar d . I . , Nr . 1608 , wurde die
ledige Karvline Kony von Böblingen
wegen Geisteskrankheit im Sinne des
8 .R .S . 489 entmündigt und unterm
Heutigen Georg Jakob Frey , Schuster
von Bahlingcn , als deren Vormund
ernannt .

Emmcndingen, den 5 . Februar 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Pfeifer .
Erbeinweisung.

S .892.2. Nr . 1330 . S ch opfh .ei in .
Großh . Amtsgericht Schopfheim hat
verfügt :

Der Großh . badische Fiskus , vertre¬
ten durch Großh . Generalstaatskaffe in
Karlsruhe , hat um Einsetzung ix Besitz
und Gewähr des Nachlasses der ledigen
Obsthändlerin Karoline Bühler von
Schopfheim gebeten .

Etwaige Einwendungen sind binnen
6 Wochen dahier vorzubringcn.

Schopfbeim, den 8. Februar 18L9.
Der Gerichtsschreiber:

Hauser .
krbvorlodung .

T -385 . 1 . Billingen . Christian
Kaiser von Billingen , Sohn des im
Jahr 1873 verstorbenenSchusters Jakob
Kaiser von da, zur Zeit an diesseits un¬
bekanntem Ort abwesend , ist zur Erb¬
schaft der Jakob Kämmerer Witwe ,
Christina , geb . Kaiser von Münch¬
weiler» mitberufen.

Der genannte Erbe , oder für den
Fall seines Todes seine ehelichen Nach¬
kommen , werden hierdurch aufgefordert,
ihre Erbansprüche

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬
chen . Im Unterlassungsfall würden sie
von der Erbschaft ausgeschlossen und
es müßte ihr Erbtheil den Personen
zugctheilt werden, welchen er zukäme ,
wenn die Geladenen den Erbanfall
nicht erlebt hätten.

Billingen , den 12 . Februar 1889 .
Der Großh . Notar :

Mattes .
HandelSregistereintrSge.

S .843 . Mannheim . Zum Handels¬
register wurde eingetragen:

,
1 . Zu O .Z . 45 des Ges .Reg. Bd. VI

Firma „Leopold Heidelberger L Cie.
"

in Mannheim . Leopold Heidelberger
ist durch seinen am 24 . Februar 1888
erfolgten Tod aus der Gesellschaftaus -
geschieden. Das Geschäft ist mit allen
Aktiven und Passiven auf die bisherigen
Gesellschafter Albert Heidelberger und
Heinrich Hirschler übergcgangen» welche
dasselbe unter der gleichen Firma weiter-
fühccn.

2 . Zu O .Z . 582 des Firm .Rcg . Bd .
III . Die Firma „Oswald Miltz" in
Mannheim ist als Einzclfirma erloschen .

3. Zu O .Z . 155 des Ges.Reg . Bd.
VI . Firma „Oswald Miltz" in Mann¬
heim , offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschafter sind Oswald Miltz und
Johann Ludwig Notti , Kauflcute in
Mannheim . Die Gesellschaft hat am
15 . Januar 1889 begonnen.

4 . Zu O .Z . 156 des Ges.Reg . Bd .
VI . Firma „Gebrüder Hofer" inLaden-
burg , offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft̂ sind Phil . Theodor Höfer
und Louis Hofer. Kaufleute in Laden¬
burg . Die Gesellschaft hat am 1 . De¬
zember 1888 begonnen .

5. Zu O .Z . 683 des Firm.Rcg . Bd.
III . Firma : „W . Bouquer" in Mann¬
heim . Inhaber ist Wcndelin Bouquet,
Mechaniker iss Mannheim . Dem Kauf¬
mann Friedrich Bouquet in Mannheim
ist Prokura crtheilt.

6. Zu O .Z . 81 des Ges.Reg . Bd . IV.

Firma : „Strauß , Engelter L Co." in
Mannheim . Die Gesellschaft wurde am
17 . Januar 1888 aufgelöst . Liquida¬
toren sind der seitherige Gesellschafter
Emanuel Strauß in Mannheim und
der seitherige Prokurist Ludwig Engelter
in Ludwigshafen a . Rh . , welche Beide
gemeinschaftlich die Firma in Liquida¬
tion zeichnen.

7. Zu Ordn .Z . 331 deS Firm .Rcg .
Bd . III - Firma : „Hermann Gerngroß "

in Mannheim . Die Firma ist als Ein¬
zelfirma erloschen .

8. Zn Ordn .Z . 157 des Ges .Reg .
Bd . VI. Firma : „Hermann Gerngroß "

in Mannheim , offene Handelsgesell¬
schaft . Die Gesellschaftersind Hermann
Gerngroß und Louis Meyer , Kaxfleute
in Mannheim . Die Gesellschaft hat am
1 . Januar 1889 begonnen.

9 . Zu Ordn .Z . 223 des Firm .Rcg.
Bd . III . Firma : „E . Seegcr " in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen .

10. Zu Ordn .Z . 290 des Firm .Rcg .
Bd . III - Firma : „M . Friedmann " in
Mannheim . Die Firma ist erloschen.

11 . Zu Ordn .Z . 141 des Firm .Reg.
Bd . III . Firma : „Julius Schupps " in
Mannheim . Die Firma ist erloschen .

12. Zu O .Z - 158 des Ges .Reg . Bd .
VI . Firma : „Würzweiler L Maier " in
Mannheim . Der GesellschafterJulius
Würzweiler ist durch seinen am 18.
April 1885 erfolgten Tod aus der Ge¬
sellschaft auSgeschieden . Die von Jakob
Würzweiler und Leopold Maier bisher
'

rtgesetzte Gesellschaft ist seit 1 . De¬
zember 1888 in Liquidation. Liquida¬
toren sind die bisherigen Gesellschafter
Jakob Würzweiler und Leopold Maier
in Mannheim , von denen jeder einzeln
die zur Liquidation gehörenden Hand¬
lungen vornehmen kann.

13 . Zu O .Z . 98 des Ges .Reg . Bd . V
firma : „Kiefer L Roß " in Mannheim .
Oie Gesellschaft hat sich am 28 . Jan .
ds . Js . aufgelöst. Das Geschäft wird
von der offenenHandelsgesellschaftGcbr .
Kiefer in Mannheim unter Uebernahme
sämmtlicher Aktiven und Passiven wei¬
ter geführt.

14 . Zu O .Z . 159 des Ges.Reg . Bd .
VI . Firma : „Gebr . Kiefer " in Mann¬
heim , offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschafter sind : Karl Theodor Kie¬
fer und LudwigWilhelm Philipp Kiefer,
Kaufleute in Mannheim . Die Gesell¬
schaft hat am 28 . Januar 1889 begonnen.

15 . Zu O .Z . 400 des Ges.Reg . Bd . I

Firma „8 . Oestreichcr L Co .
" in Mann¬

heim . Julius Oestreichcr , Kaufmann
in Mannheim , ist am 29 . Januar d . I .
als weiterer Gesellschafter eingetreten.

16 . Zu Ordn .Z . 584 des Firm .Reg .
Bd . III . Firma : „ I . Herrmann " in
Mannheim . Inhaberin ist Johanna
Herrmann ledig in Mannheim .

Mannheim , den 30 . Januar 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

Düringer .

Strafrechtspflege.
Ladung .

T .417 .1 . Nr . 1960 . Durlach . Der
Metzger Josef Schemel , geb. am 27 .
April 1863 zu Lauf , Amts Bühl , zuletzt
wohnh . in Berghausen, welchem zur Last
gelegt wird , daß er als Ersatzreservist
axsgewandert sei, ohne von der bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben —

Ucbertretung gegen i 360 " R .St .G .B .
— wird auf Anordnung des Gr . Amts¬
gerichts Hierselbst auf

Montag den 1 . April 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtDurlach
zur Hauptverhandlung geladen .

B « uncntschuldigtcmAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Str .P .O . von dem Bezirkskommandozu
Karlsruhe unterm 24 . Dczbr . 1888 aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Durlach , den 14 . Februar 1889 .
Frank ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .

Druck uud Verla , der G. Brau « ' scheu Hosbuchdrucke .rei .

Verm . BekarrlitmachnNge«.
T .397 . 1 . Karlsruhe .

Holzversteigerung.
Nus Großh . Hardtwalde werden ver¬

steigert :
Montag den SS . d . M .»

Abth. V . 12 . Vorsenz :
284 Stämme Forlen I . , II .» HI . Kl .»

74 „ Fichten I . , II ., III . Kl .»
43 Buchen u . Birken und
18 tannenc Svrießstangen .

Dienstag den S « . d. M .»
Abth. V. 13 . Knäulstock :

283 Stämme Forlen I . , II . , III . Kl .,
22 „ Eichen u . Buchen, Wag »

ncrhvlz.
Mittwoch den SV . d. M .»

Abth. Vorsenz u . Knäulstock :
1V Ster buchenes Scheitholz, 206

Ster buchenes , 7 Ster eichenes und
25 Ster tanncncs und forlenes Prügel -
Holz.

4325 Stück buchene, 950 Stück eichene
und 2975 Stück forlenc Wellen und 20
Loose Schlagraum .

Die Zusammenkunft ist am 25 . u . 27 .
auf dem Friedrichsthal-Grabener Weg
am alten Liedolsheimer Weg, am 26 .
auf dem Friedrichsthal - Linkenheimer Weg
an der Saatschule , jeden Tag früh
halb 10 Uhr.

Karlsruhe , den 15. Februar 1889 .
Gr . Hofforst- u . Jagdamt Fricdrichsthal .

von Merhart .

T .364.3. Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Lieferung der Uniformen für das
gesammte, zum Tragen der Dienst¬
uniform verpflichtete Personal der Eisen¬
bahnbetriebs- und Dampfschifffahrts¬
verwaltung , mit Ausnahme der Bahn -
und Weichenwärter , soll im Submis¬
sionswege an einen Unternehmer ver¬
geben werden .

Muster über die zu verarbeitenden
Stoffe sowie Musteruniformcn , derenAb -
gabe nicht stattfindet , sind diesseits zur
Ansicht aufgelegt , woselbst auch die Liefe¬
rungsbedingungen nebst Vcrzeichniß über
den voraussichtlichen Umfang des Lic-
ferungsgeschäfts auf portofreie Anfrage
abgegeben werden .

Angebote hierauf sind unter Anschluß
der verlangten Nachweise über die Qua¬
lifikation zur Anfertigung von Unifor¬
men schriftlich , verschlossen und ent¬
sprechend überschricben längstens bis

Donnerstag den 28 . d . Mts .»
Vormittags ip Uhr ,

anher einzureichen .
Karlsruhe , den 11 . Februar 1888-

Großh . Hauptverwaltung der Eisen-

" ^ .390,2. Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Wir haben 10 000 Stück tannene
Eisenbahnschwellen zu vergeben .

Angebote sind schriftlich , versiegelt ,
franko mit der Aufschrift „Schwellen"

versehen bis längstens
Dienstag de« SO . Februar d. I .»

Vormittags LI Uhr ,
bei uns einzureichcn .

Die Bedingungen werden auf porto¬
freie Anfrage von der Unterzeichnete»
Stelle abgegeben .

Karlsruhe , den 13 . Februar 1889 .
Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn-

Magazinê _ _

Fjjr AtkllttkonlNlissiirgkhilfkv.
S .932. 2. Die II - Gehilfenstelle bei

dem hiesigen Dienst ist auf 1. April neu

zu besetzen. — Nur mit dem direkten
Steuerwesen vollständig vertraute Be¬
werber wollen sich unter Vorlage ihrer

Zeugnisse melden . Gehalt 1050 Mk.
Gr . Steuerkommiffär Schellenber -

in Frei bürg .
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